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Sehr geehrter Herr OberbOrgermeister, 

am 27.10.2009 fand in Erlangen eine Informationsveranstaltung zur seit langem geforderten 
Stadtbahn Erlangen mit Ästen nach NOrnberg, Herzogenaurauch und Eckental/Neunkirchen 
am Brand statt. Rund 300' Besucher/innen veranschaulichen das große Interesse der 
Öffentlichkeit an einer Stadt-Umland-Bahn. Der Nürnberger Stadtrat hat sich in der 
Vergangenheit bereits mehrmals für die überfällige Verlängerung der Straßenbahn nach 
Erlangen ausgesprochen. 

Nun sOll die Wirtschaftlichkeit der Stadt-Umland-Bahn in einem Gutachten betrachtet 
werden. Es wurde ein prOjeKtbegleitender Arbeitskreis eingerichtet, in dem der VGN, die 
VAG, die Regierung von Mittelfranken, die Landkreise Erlangen-Höchstadt, Forchheim und 
Nürnberger Land sowie die Städte Nürnberg und Erlangen vertreten sind. 

Wir haben in Nürnberg gute Erfahrungen damit gemacht, wenn fachkompetente Verbände im 
Projektbeirat mitarbeiten (s. Nahverkehrsentwicklungsplan). Wir schlagen vor, dass folgende 
Verbände einbezogen werden: IHK, Handwerkskammer, Bürgerinitiative "Umweltfreundliche 
Mobilität im Schwabachtal", Verkehrsclub Deutschland (VCD) und der Deutsche 
Gewerkschaftsbund (DGB). Letzterer setzt sich - auch aus beschäftigungspolitischen 
Gründen - fOr die Stadtbahn Erlangen ein. 

Antrag fOr den Verkehrsausschuss: 

Die Stadt Nürnberg setzt sich dafür ein, dass der projektbegJeitende Arbeitskreis zur Stactt­
Umland-Bahn Erlangen um folgende Verbände erweitert wird: IHK, Handwerkskammer, 
DGS, Bürgerinitiative "Umweltfreundliche Mobilität im Schwabachtal" und VCD. 

Mit freundlichen GrOßen 
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ChrJstine Seer 
Stellv. Fraktionsvorsitzende 
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